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Die Gemeinde Strass feierte mit ihrem Ehrenbürger Gebhard Falch seinen 80. Geburtstag. Die Vereine und Institutionen fanden sich 
als Gratulanten ein. Im Bild Jubilar Gebhard mit Gattin Resi, Ehrenbürger Ludwig Schnirzer, Bgm. Klaus Knapp und der Gemeinderat.
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Liebe Gemeindebürger von Strass und Rotholz!

Am 1. und 3. Juni wurden die Bürgermeister und alle Gemeinderäte der Gemeinden von Pill/
Vomp bis Reith/Münster über die beabsichtigten Hochwasserschutzmaßnahmen informiert. 
Aktuell läuft eine europaweite Ausschreibung über die gesamte Planung der Hochwasser-
schutzmaßnahmen aller drei Abschnitte im Unterinntal (Innsbruck bis Kufstein), die von Bund 
und Land in Auftrag gegeben wurde. Danach wird in den einzelnen Abschnitten zusammen 
mit den Planern geplant und gearbeitet. Da Hochwasser nicht vor Gemeindegrenzen Halt 
macht, müssen die Maßnahmen gemeinsam gelöst werden, d.h. es ist notwendig, dass drei 

Wasserverbände gegründet werden. Die Gemeinde Strass wird Mitglied im Wasserverband von Pill/Vomp bis Reith/
Münster sein. Diese Gründung soll in den nächsten Wochen stattfinden, damit mit der Detailplanung begonnen werden 
kann. Außerdem werden Hochwasserschutz-Planungstreffs eingerichtet, wo alle Gemeinden vertreten sind. Für die Ge-
meinde Strass sind Bgm.-Stv. Ing. Karl Eberharter, GV Alfred Enthofer, GR Franz Scheiterer und ich (bis zum Ende der 
Gemeinderatsperiode) dafür nominiert. 

Die Bauarbeiten (Anbau eines Personenaufzugs und Dachsa-
nierung inklusive Wärmedämmung) beim Gemeindehaus haben 
planmäßig am 17. August begonnen. Geplant wurde der Aufzug 
von Arch. DI Hans-Peter Kircher/Bruck, der auch hochbautech-
nischer Sachverständiger der Gemeinde Strass ist.  Die Aus-
schreibung und Bauleitung übernahm Ing. Erich Brunner (Atelier 
Brunner aus St. Margarethen). Bestbieter für die Bau- und Zim-
mermeisterarbeiten war die Firma Holzbau Eberharter/St. Ger-
traudi. Über die Art der Eindeckung (Bitumen, Zink oder Kupfer) 
wurde im Gemeinderat ausgiebig diskutiert. Da der Preisunter-
schied zwischen Zink und Kupfer im Verhältnis sehr gering war, 
entschied sich der Gemeinderat für die teurere Variante Kup-
fer. Die Firma Saringer/Schwaz wurde mit den Spenglerarbeiten 
beauftragt. Beim Personenaufzug war die Firma Kone AG/Inns-
bruck Billigstbieter. Die Fenster werden von der Firma Sprenger/
Strass geliefert. Die Ausschreibungen für die elektrische Schie-
betür im Eingangsbereich sind noch nicht abgeschlossen.

Bei der letzten Gemeinderatssitzung am 7. Juli 2015 hat Gemein-
derat Jakob Unterladstätter sein Mandat zurückgelegt. Seine 
neue Funktion als Bezirksfeuerwehrkommandant-Stellvertreter 
lässt sich mit der eines Gemeinderates nicht mehr vereinbaren. 
Er muss jeden Dienstagabend im Bezirkskommando anwesend sein. Jakob Unterladstätter war seit 1998 Gemeinde-
rat. Als Bürgermeister möchte ich mich für seine langjährige Arbeit als Gemeinderat und für die gute Zusammenarbeit 
bedanken. Für seine neuen Aufgaben beim Bezirksfeuerwehrverband wünsche ich ihm alles Gute. Frau Monika Falch 
wird für die Liste „WIR FÜR STRASS“ nachrücken. Sie hat das Mandat bereits angenommen, wofür ich mich herzlich 
bedanke. Da sie während dieser Gemeinderatsperiode schon öfter als Ersatz an den Sitzungen teilgenommen hat, ist 
sie mit den Aufgaben einer Gemeinderätin bestens betraut. Für die verbleibenden Monate wünsche ich ihr alles Gute 
und freue mich auf gute Zusammenarbeit.  

Das 33. Dorffest der Bundesmusikkapelle Strass am 7. und 8. August 2015 war wieder ein großer Erfolg und ich bedanke 
mich bei allen, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben. 

Vom 13. bis 16. August 2015 war Strass Schauplatz des traditionellen JUZI-OPEN-AIRS. Die JUZI erhielten GOLD für 
das Album „300%JuZi`s“. Am Sonntag klang das Open Air mit dem Frühschoppen aus. Zur Verleihung der Auszeichnung 
gratuliere ich herzlich und wünsche Markus, Daniel und Michael weiterhin viel Freude mit ihrer Musik. Besonderer Dank 
gilt der Freiwilligen Feuerwehr Strass unter Kommandant Jakob Unterladstätter. Mit seinem eingespielten Team funktio-
nierte die Organisation wieder bestens. 

Ehrenbürger Gebhard Falch feierte seinen 80. Geburtstag. Ihm zu Ehren hatte 
ich am 11. August zum Geburtstagsfest geladen. Im Namen der Gemeinde Strass 
gratuliere ich dem Jubilar nochmals herzlich und danke für seinen jahrzehntelan-
gen Einsatz zum Wohle unserer Gemeinde und unserer Pfarrgemeinde. Für die 
Zukunft wünsche ich ihm alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen. 

GEburten
29. Mai	 Daniel Steinlechner, Unterdorf
		 Eltern: Brigitte u. Mathias Steinlechner
 5. Juli	 Lara-Maria Mantinger, Astholz
		 Eltern: Anna Fischler und Max Mantinger
31. Juli	 Sara Pfandler, Unterdorf
		 Eltern: Simone und Adalbert Pfandler

Todesfälle

 9. August	 Ernst Mantinger, Unterdorf
12. August	 Alois Lamprecht, Astholz 

alle guten wünsche ...

zum 80. Geburtstag
Herr Gebhard Falch, Siedlung
Herr Max Naschberger, Unterdorf

Frau 
Elisabeth 
Wildauer, Hof

zum 70. Geburtstag
Herr Hansjörg Unterladstätter, Unterdorf

Gratulation an ...

Simon Sprenger zur Verleihung des akademischenTitels 
„Master of Science“ (MSc) für sein Studium der Molekularen 
Zell- und Entwicklungsbiologie an der Universität Innsbruck.

Marcus Ringler zum Titel „Bachelor of Education“ (BEd) den 
er für sein Studium an der Pädagogischen Hochschule Tirol 
(PHT) am 4. Juli im Congress Innsbruck erhielt.

Ereignisse 
Juni bis August 2015

glückwünsche 
geburtstage Juni bis August 2015

Impressum   
Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Strass im Zillertal, Tel. 05244/62106, 
Fax 05244/62106-28, email: gemeinde@strass.tirol.gv.at 
Redaktionsteam: Mag. Helmut Ringler, Franz Scheiterer, Julia Caron, 
Mag. Cornelia Prantl, Druck: Zillerdruck, Zell. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht mit der Meinung der Redak-
tion übereinstimmen. Erscheinungsweise: vierteljährlich.

Glückwünsche zur Geburt
Bürgermeister Klaus Knapp überbrachte die Glückwün-
sche der Gemeinde (Blumenstrauß und Einkaufsgutschein 
im Wert von € 100,-) und Heidi Unterladstätter gratulierte 
namens der Pfarre Strass (inkl. Taufinformation) folgenden 
neuen Strasser Erdenbürgern mit ihren Eltern:

Die Vertreter von 
Gemeinde und 
Seniorenbund 
gratulieren 
den Jubilaren 
recht herzlich.

Brigitte und Mathias 
Steinlechner mit David 
und Daniel.

Euer Bürgermeister
Anna Fischler und Max Mantinger mit Lara-Maria.
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herzliche glückwünsche
ehrenbürger gebhard falch feierte seinen 80. geburtstag

Lebenslauf 
Gebhard Falch, der am 6. August 1935 geboren wurde, entstammt 
einer kinderreichen Bergbauernfamilie (11 Kinder) aus Pettneu am 
Arlberg. Nach dem Besuch von 8 Jahren Volksschule erlernte er den 
Beruf des KFZ-Elektrikers in Landeck. Mit 23 Jahren absolvierte er 
im Jahr 1958 die Meisterprüfung und 22 Jahre später legte er die 
Meisterprüfung als KFZ-Mechaniker ab.
Im Jahr 1960 kam Gebhard Falch nach Strass und im Jänner 1961 
gründete er beim alten Schmied, Rudolf Flörl, seinen Betrieb. Ei-
nige Jahre später erwarb er am Luxner-Feld einen Baugrund, wo 
er das erste Wohn- und Betriebsgebäude errichtete. Seine Firma 
Bosch-Service Falch wurde im Laufe der Jahre mehrmals vergrößert 
und modernisiert. Im Jahre 1968 heiratete er Theresia Brunner aus 
Buch. Aus der Ehe stammen 3 Kinder (Stefan, Lukas und Bernadet-
te) und 6 Enkelkinder. Unter tatkräftiger Mithilfe seiner Frau wurde 
der ein-stige Ein-Mann-Betrieb zum heutigen Unternehmen mit rund 
25 Mitarbeitern aufgebaut. Mehr als 60 Lehrlinge wurden im Betrieb 
ausgebildet. Im Jahr 1995 wurde die Einzelfirma Gebhard Falch in 
die Firma Gebrüder Falch GmbH & Co KG umgewandelt und die 
Söhne Stefan und Lukas in die Betriebsführung miteinbezogen.
Heute leiten die beiden Söhne das Unternehmen. Gebhard war Mit-
glied der Prüfungskommission für KFZ-Elektriker und erhielt von der 
Firma Bosch mehrere Auszeichnungen für vorbildlichen Kunden-
dienst.
 
Besondere Ehrungen

1996 Ehrenzeichen der Diözese Innsbruck in Silber durch Bischof 
Reinhold Stecher

2007 Verdienstmedaille des Landes Tirol

Für seine politischen Funktionen in der Gemeinde, seine Funktio-
nen und seinen Einsatz in der Pfarre (besonders bei Renovierungen) 
und sein soziales Engagement wurde Gebhard Falch am 11.10.2009 
zum Ehrenbürger der Gemeinde Strass ernannt.

Am 11. August 2015 lud die Gemeinde Strass alle Vereine und 
Institutionen ein, gemeinsam den 80. Geburtstag von Ehren-
bürger Gebhard Falch zu feiern. Die Messe am Gemeinde-
platz um 19.00 Uhr wurde von Pfarrer Peter Mayr und Pater 
Ferdinand Pratzner zelebriert. 
Bürgermeister Klaus Knapp führte durch das bewegte und en-
gagierte Leben des Jubilars, für den das Ehrenamt und der 
soziale Einsatz stets einen großen Stellenwert einnahmen. 
Nach einem Ständchen der Musikkapelle und der Ehrensalve 
der Schützenkompanie hatten die Vereine und Institutionen 
bei der Agape Gelegenheit, dem Jubilar zu gratulieren: Ge-
meinderat, Pfarrgemeinderat, Pfarrkirchenrat, Musikkapelle, 
Schützenkompanie, Feuerwehr, Sozialsprengel, Kirchenchor, 
Seniorenbund, Wanderverein und natürlich alle anwesenden 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger sowie die gela-
denen Gäste.
Die Geburtstagsgesellschaft zog anschließend in den Fest-
saal, wo Lois Prantl und sein Team wieder gewohnt profes-
sionell für Verpflegung und Getränke sorgten. Gebhard Falch 
bedankte sich herzlich für die vielen Glückwünsche und die 
Spenden, die er sich an Stelle von Geschenken für das So-
zialprojekt „Hilfe für syrische Frauen im Libanon“ gewünscht 
hatte und freute sich auf einen geselligen Abend im Festsaal.

Die Vertreter von Schützenkompanie und der Pfarrgemeinderat gratu-
lieren dem Jubilar zum Geburtstag.

Man bräuchte tausend Wörter, 
um manche Dinge zu beschreiben, 

die man nicht mit Geld bezahlen kann.  
Außer mit einem Lächeln, einer Geste, 

einem schlichten „Danke“. 

Allen, die mir zu meinem 80. Geburtstag gratu-
liert und das Fest auf dem Gemeindeplatz mit-
gestaltet haben, ein recht herzliches „Vergelt`s 
Gott“! 
Besonders bedanken möchte ich mich beim 
Bürgermeister Klaus Knapp, der mit Liebe 
und Engagement das Fest organisiert hat. Es 
war für mich eine besondere Freude mit Pfar-
rer Peter und Pater Ferdinand inmitten vieler  
Pfarrangehörigen die Hl. Messe vor dem Ge-
meindehaus zu feiern. Danke an alle Vereine 
und Körperschaften, die durch ihre Anwe-
senheit und ihr Mitwirken zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben. Vielen Dank dem 
Pfarrgemeinderat mit der Obfrau Renate für 
das Ausrichten der Agape. 
Durch eure Großzügigkeit kann ich das Pro-
jekt der Caritas für syrische Flüchtlingsfrauen 
und ihre Kinder im Frauenhaus Chekkaim mit 
€ 2800,-- unterstützen. 
Es ist einfach schön, in einer so wohlwollenden 
Dorfgemeinschaft zu leben. 

Gebhard Falch

Ein Projekt der Caritas für 
syrische Frauen im Libanon. 
Im Frauenhaus Chekkaim können im Laufe des Jah-
res 300 Frauen und Mädchen mit ihren Kindern inten-
siv versorgt werden. Die Caritas Tirol hat für 2015 die 
Finanzierung dieses Hauses im Norden des Libanon 
übernommen. Das Haus bietet Frauen, die mit ihren 
Kindern vor Gewalt fliehen, einerseits eine erste An-
laufstelle und sichere Unterkunft und andererseits um-
fassende psychosoziale und medizinische Betreuung 
sowie rechtliche Beratung.
Ziel dieses Projektes ist es, für die Frauen und Mäd-
chen, die im Frauenhaus Schutz suchen, eine langfri-
stige Lösung zu finden, d.h. sie hinsichtlich Lebensun-
terhalt, Unterkunftsfindunq oder auch Rückführung in 
die Familie zu unterstützen.
Die Not in Syrien ist Gebhard ein großes Anliegen. Vor 
Jahren bereiste er mit seiner Frau Resi dieses Land 
und dabei sind sie vielen freundlichen und hilfsbereiten 
Menschen begegnet.

Störche in Strass - 
eine ornithologische Besonderheit 2015

Am 5. Juni  2015 landeten in den Feldern von Strass 14 Weißstör-
che. Diese verbrachten ca. zwei Monate in unserer Region (zwischen 
Wiesing, Münster, Strass und Schlitters) und begeisterten viele Na-
turliebhaber. Die frisch abgemähten Felder waren für sie immer ein 
Futterparadies. Erst seit 30. Juli 2015 wurden sie nicht mehr gesich-
tet. Ihr Bestand wechselte zwischen 14 und später 11 Exemplaren. 
Dabei handelte es sich laut Nachfrage von Christine Bauer (Astholz) 
bei Biologen des Nationalparks Seewinkel, bei Birdlife Wien und bei 
Biologen des Landes Tirol um junge, sowohl männliche wie weibliche 
Störche, die zwischen 2 - 4 Jahre alt sind, noch nicht brüten und sich 
gerade als Gruppe finden. Die große Anzahl ist zwar etwas unge-
wöhnlich, wenn aber das Futter passt, fühlen sie sich im Durchzug 
auch in unserer Gegend wohl.

Ein paar Details zum Weißstorch (Ciconia ciconia)
Er ist 80 bis 100 cm lang und hat eine Flügelspannweite von etwa 200 bis 
220 cm, das Gewicht beträgt etwa 2,5 bis 4,5 kg. Er erreicht ein Alter von 
bis zu 35 Jahren, mit 4 Jahren ist er geschlechtsreif. Er nistet gerne auf 
Felsvorsprüngen, Bäumen, Gebäuden und Strommasten. Er stolziert auf der 
Suche nach Nahrung durch Grün- oder Sumpfland (Regenwürmer, Insekten, 
Frösche, Mäuse, Ratten, Fische, Eidechsen, Schlangen oder auch Aas). Die 
Stimme des Weißstorchs ist nur schwach ausgeprägt, deshalb verständigt er 
sich durch Klappern mit dem Schnabel („Klapperstorch“). 
Der Weißstorch ist ein Zugvogel, der jedes Jahr lange Distanzen zwischen 
den Brutquartieren in Europa und den Winterquartieren in Afrika südlich der 
Sahara zurücklegt, dabei nutzt er fast nur die Thermik der warmen Aufwinde. 
Weil über dem Wasser kaum Thermik entsteht, muss er das Mittelmeer um-
fliegen und so ziehen die sog. „Weststörche“ bei Gibraltar über das Mittel-
meer und landen in Westafrika zwischen Senegal und Tschad. Die „Oststör-
che“ nehmen die  Route über den Bosporus, dann über Palästina und Sinai, 
weiter über das Niltal in den Sudan nach Ostafrika und Südafrika. Das ist 
eine Entfernung von etwa 10.000 km. 
In Österreich finden sich die größten Brutbestände im Burgenland und im 
Marchfeld entlang der Donau (ca. 400 Paare). Polen ist das Land mit der 
größten Storchpopulation, dort hat man vor einigen Jahren ca. 52.500 Paare 
gezählt, das ist ein Viertel des weltweiten Bestandes. 

Helmut Ringler, Chronist
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aus der gemeindestube

Bei diesen Amtstagen geben die Notare Tirols kostenlos 
Auskunft zu folgenden Themen:

► Übergabe		  ► Grundbuch		
► Betriebsübergaben 	 ► Testament
► Kauf			  ► Verlassenschaftsverfahren
► Grunderwerbsteuer	 ► Patientenverfügung 
► Vorsorgevollmacht	 ► Dienstbarkeiten

In unserer Gemeinde hält diese Sprechstunde Herr No-
tar Dr. Leonhard Hechenblaickner aus Schwaz jeweils 
dienstags ab.
22.9./24.11.2015 von 17 bis 18 Uhr
Die Sprechstunden finden im Gemeindesaal im Gemein-
deamt Strass statt. Die Bevölkerung wird eingeladen, 
von diesem Angebot Gebrauch zu machen. Die Rechts-
auskünfte zu diesen notariellen Themen sind kostenlos 
und verstehen sich als Bürgerservice der Notare. Keine 
Anmeldung erforderlich!

amtstage der notare

aus der gemeindestube
Gemeinderatssitzungen

Ein Auszug ausgewählter Tagesordnungspunkte 
verschiedener öffentlicher Gemeinderatssitzungen.

Dienstag, 7. Juli 2015

Beschlussfassung einer Stellungnahme zur Verordnung über die 
Festsetzung der Schulsprengel für die öffentlichen, allgemein bilden-
den Pflichtschulen
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, zur Verordnung über die Festset-
zung der Schulsprengel für die öffentlichen, allgemein bildenden Pflicht-
schulen folgende Stellungnahme: Im Hinblick auf die Verordnung „VS 
Schlitters und VS Strass“ wurde vonseiten der Gemeinde Schlitters eine 
Erhebung der betroffenen Häuser bzw. Höfe durchgeführt.
Dem Wunsch der Gemeindebürger wurde entsprochen:
VS Schlitters: das Gemeindegebiet von Schlitters (ohne die Höfe Bau-
manner, Breitberg, Petern und Baumannwies sowie die Höfe/Häuser Kal-
teler Steiner Nr. 25, 25a, 25b, 25c, 25d, 26a, 26b) jedoch mit Eggerhäusl-
Knabl Nr. 26, Orgeler-Steiner Nr. 31a u. Scheffauer-Eberharter Nr. 32a
VS Strass:  das Gemeindegebiet von Strass im Zillertal; die Höfe bzw. 
Häuser Kalteler-Steiner Nr. 25, 25a, 25b, 25c, 25d, 26a, 26b
Ohne Eggerhäusl-Knabl Nr. 26, Orgeler-Steiner Nr. 31a und Scheffauer-
Eberharter Nr. 32a

Berichte
• Besprechung Projekt „Rotholz“ – am Montag, 6.7.2015 fand im Gemein-
deamt Strass eine Besprechung betreffend der Verlegung der HBLA Ke-
maten nach Rotholz statt.

Anträge, Anfragen und Allfälliges
• GR Jakob Unterladstätter teilt mit, dass er aus dem Gemeinderat nach 18 
Jahren Tätigkeit ausscheidet, da sich seine neue Funktion als Bezirksfeu-
erwehrkommandant-Stellvertreter mit der des Gemeinderates nicht mehr 
vereinbaren lässt. Er muss je-
den Dienstag im Bezirkskom-
mando anwesend sein. 
• Außerdem teilt er mit, dass er 
nach 13 Jahren als Feuerwehr-
kommandant der FF-Strass ab 
Ende Oktober/Anfang Novem-
ber (Jahreshauptversamm-
lung) nicht mehr zur Verfügung 
stehen kann. Bei der Jahres-
hauptversammlung erfolgt die 
Neuwahl des Nachfolgers als 
FF-Kommandant. 

INFOPOINT im Gemeindehaus

Die Gemeinde Strass im Zillertal installiert im Herbst im Foyer 
des Gemeindehauses einen modernen gemeindeübergrei-
fenden „Infopoint“. Dieses neue Bürgerinformationssystem, 
das auch in anderen Gemeinden errichtet wird, steht dann 
allen Bürgerinnen und Gästen kostenlos zur Verfügung. Die 
Informationen sind sowohl regional, als auch überregional 
gestaltet und können auch über Infopoints in anderen Ge-
meinden, sowie über die Homepage der Gemeinde Strass 
www.strass.tirol.gv.at abgerufen werden:

•	 Aktuelle Nachrichten und Verwaltung der Gemeinde (E-Govern-
ment, elektronische Amtstafel) mittels Zugriff auf unsere Home-
page: www.strass.tirol.gv.at 

•	 Firmenindex regional/überregional (Gewerbe, Handwerk, 
Dienstleister, Rechtsberatung, Handel, Gesundheit, Gastrono-
mie u. Vermieter, etc.),

•	 Suchfunktion nach Firmen und Tätigkeiten über Suchbegriffe,
•	 Versand von E-Mails & Fotos (Webcam),
•	 Kostenfreie Internet Nutzung (Jugendschutzfilter),
•	 Orientierung mittels Ortsplanes,
•	 Geschichtliches, Veranstaltungen und Vereine,
•	 Tageszeitungen, aktuelle Wetterdaten,
•	 Notdienste, Notrufnummern, u.v.m.

Die ausführende Firma Infopoint Pla-
nungsgmbH ist für die Information und 
Datenanbindung zuständig und wird sich dazu mit den Betrieben 
(die Teilnahme für Betriebe ist mit einem einmaligen Baustein für 
5 Jahre verbunden) in Verbindung setzen. Ihr Ansprechpartner: 
Benjamin Malzl, Tel. 0664 2265319 office@infopointplanung.at

Strass und seine wirtschaft

Wirtschaft sind wir alle.
Diese Wirtschaftsseite steht allen Wirtschaftstreibenden in 
Strass für Firmenvorstellungen, Mitteilungen über Aktivitäten 
usw. kostenlos zur Verfügung. gemeinde@strass.tirol.gv.at

Das JUZI-open-air 2015 

Bei ihrem großen Open-Air am Samstag, den 15. August 
2015 in Strass, stellten die JUZI erneut unter Beweis, dass 
sie wahre Stimmungskanonen sind. Kaum stürmten Mar-
kus, Michael und Daniel um 21 Uhr die Bühne, stand das 
Open-Air-Gelände Kopf. Trotz der unsicheren Wetterpro-
gnose und eines Schauers gaben über 7000 JUZI-Fans 
Vollgas. Mit Semino Rossi, GINA, Antonia aus Tirol, den 
Calimeros, Sašo Avsenik und seinen Oberkrainern, den 
Pfunds-Kerlen und Moderator Alex Weber haben die drei 
auch ein stimmgewaltiges Rahmenprogramm für ihre Gäste 
zusammengestellt und ihre Goldene für ihr Album „300% 
JUZI“ - überreicht von Neo-Ski-Pensionistin Kathrin Zettel 
- ordentlich gefeiert. Überraschungsgast Stefanie Hertel 
sang sogar ein Duett mit Markus. 
Doch nicht nur am Samstag wurde den Fans viel geboten. 
Bereits am Donnerstag startete man mit einem großen Be-
grüßungsabend in das Wochenende. Trotz der langen Par-
tynacht waren die JUZI aber schon am Freitagmorgen wie-
der so richtig sportlich. Beim Fan-Aktiv-Tag erkundeten sie 
gemeinsam mit ihren Fans die Achenseeregion und nahmen 
sich dabei Zeit, persönlich mit ihren Gästen zu sprechen. 
Ausgiebig Gelegenheit dazu hatten sie bei der gemütlichen 
Wanderung entlang des Achenseeufers zur Gaisalm, wo 
mit den „Tiroler Mandern“ und einem Kurzkonzert der JUZI 
selbst für beste Stimmung gesorgt war. „Es sind Leute aus 
Österreich, Frankreich, Holland, der Schweiz und natürlich 
Deutschland hier – es gibt für einen Musiker kein schöneres 
Kompliment, als wenn sich jemand extra Zeit nimmt, nur 
um einen spielen zu hören!“, freut sich Markus. Am Sonntag 
fand das JUZI-Wochenende dann mit einem gemütlichen 
Frühschoppen mit Alex Weber, Norbert und Alexander Rier, 
den Zillertaler Mandern, Sašo Avsenik und seinen Oberk-
rainern und natürlich den JUZIs selbst einen gebührenden 
Ausklang, der trotz des durchwachsenen Wetters bestens 
besucht war.

Landtagsabgeordnete Kathrin Kaltenhauser, Überraschungsgast Stefanie 
Hertel und Neo-Ski-Pensionistin Kathrin Zettel überreichten den JUZIs die 
Goldene für ihr Album „300% JUZI.                                          Foto: GMedia

gasthof Post präsentiert 
neuen Saal & brettfallstüberl

Am 8. Juli luden die Wirts-
leute Christine und Alois 
Rainer mit Seniorchefin So-
phie zur Eröffnung und Seg-
nung der neu gestalteten 
und erweiterten Gasträume 
im Gasthof  Hotel Post.
Nach dem gut geplanten 
Umbau konnte Familie 
Rainer Freunden und Ge-
schäftspartnern sowie den Strasserinnen und Strassern 
den neuen Saal präsentieren, der bis zu 130 Gästen Platz 
bietet. Durch geschickt eingesetzte Trennwände kann der 
Saal aber auch in zwei Räume für je 50 Personen und das 
Brettfall-Stüberl mit Barbereich für rund 30 Personen ge-
trennt werden - ideale Räume für kleine und große Feiern.
Zudem wurde in einem lichtdurchfluteten Zubau ein moder-
ner Buffetbereich für die Hotelgäste sowie ein Kinderspiel-
raum geschaffen. Die neue Terrasse mit direktem Blick auf 
den großzügig angelegten Spielplatz lässt jedes Elternherz 
höher schlagen, denn sie verspricht Zeit für eine Kaffepause 
mit gleichzeitigem Blick - von oben - auf den Nachwuchs.

„Wichtig war uns beim Umbau, die Modernisierungsmaß-
nahmen mit Gefühl anzugehen, um so den Charme des 
Traditionshauses zu erhalten“, betonen Tine und Alois, die 
sich zu Recht über die gelungene Erweiterung und Moder-
nisierung freuen können.

Gasthof Hotel Post  ·  Oberdorf 6  ·  6261 Strass im Zillertal  ·  
Tel: +43 5244 62119  ·  Fax: +43 5244 621197  ·  info@gopost.at 

Die Wandersport-Freunde von Maria Brettfall möchten den ange-
führten Firmen für die großzügige Unterstützung beim Kauf des 
9-sitzigen Vereinsbusses recht herzlich danken: Gemeinde Strass, 
Renault Luxner, Mayr Kanalservice, EVENTService by Daka Ino-
tec, Schwaz; Raiffeisenbank Buch-Gallzein-Strass; Gasthof Cafe 
Zillertal, Gasthof Post, Gasthof Knapp, Erste Ferienregion im Zil-
lertal Fügen-Kaltenbach; Bosch-Dienst Gebrüder Falch, lnstallati-
on Johann Gredler, Schlitters; Sterndruck‚ Fügen 

WAnderverein
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Anfang Juli konnte unser Kamerad Max Naschberger sei-
nen 80. Geburtstag feiern. Wir gratulieren ihm auf diesem 
Weg noch einmal recht herzlich und wünschen ihm alles 
Gute, vor allem Gesundheit. Beim Pfarrfest im Festsaal wur-
den auch heuer wieder Kameraden für ihre langjährige Mit-
gliedschaft in unserer Kompanie geehrt: Matthias  Fischler, 
Josef Mantinger und Michael Zoller für 15 Jahre; Andreas 
Strobl für 25 Jahre; Alois Lamprecht für 50 Jahre und Klaus 
Knapp für 55 Jahre. Wir danken den Geehrten für ihre Treue 
zur Kompanie und für alle Tätigkeiten zum Wohle der Kame-
radschaft. Natürlich hoffen wir, dass sie weiterhin der Kom-
panie treu bleiben und fleißig ausrücken. Leider mussten 
wir uns im August von zwei unserer Kameraden für immer 
verabschieden. Am 9. August verstarb nach langer Krank-
heit Ernst Mantinger. Er war über 50 Jahre Mitglied un-
serer Kompanie, viele Jahre Fähnrich, Ausschussmitglied, 
Schriftführer und Leutnant. Für seine langjährige Tätigkeit 
als Funktionär in unserer Kompanie wurde ihm die silberne 
Verdienstmedaille des Bundes der Tiroler Schützenkompa-
nien verliehen. 

Am 12. August, nur einige Wochen nach seiner Ehrung für 
50 Jahre Mitgliedschaft,worauf er sehr stolz war, verstarb 
plötzlich und unerwartet Alois Lamprecht. Lois war ein sehr 
geselliger und beliebter Kamerad. Ernst und Lois waren im-
mer dabei und meistens die Ersten, wenn es galt, für ein 
Fest aufzubauen und mitzuhelfen oder wenn die Schützen 
bei der Renovierung der Pfarrkirche und auf Maria Brettfall 
um Hilfe gebeten wurden. So haben die beiden bleibende 
Spuren hinterlassen. Der Herr möge ihnen alles vergelten 
und den ewigen Frieden schenken. Wir werden ihnen ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
Nun wollen wir noch auf die im Herbst stattfindende Dorf-
meisterschaft im Zimmergewehrschießen hinweisen. Das 
Training beginnt am 11.September.

Für die Schützenkompanie:  Hermann Hauser

Volksschule
In den letzten Wochen des vergangenen Schuljahres gab 
es neben dem regulären Unterricht zahlreiche zusätzliche 
Aktivitäten: Eine Volksmusikgruppe und ein Klarinettenen-
semble gaben im Rahmen unseres Kulturprogramms Kon-
zerte in der Aula der Schule. Natürlich waren wir auch selbst 
musikalisch tätig. Im Rahmen unseres bereits traditionellen 
Konzertabends führten die Kinder der ersten und zweiten 
Schulstufe das Singspiel „Der Regenbogenfisch“ auf.

Auch auf sportlichem Gebiet waren wir erfolgreich. Beim 
Raiffeisen-Juniorcup konnte der Vertreter unserer Schule, 
Kevin Weiskopf, den Bezirkssieg erringen. Wir gratulieren 
dazu herzlich.
Die von unserer Lehrerin Janine Pegger geleitete Rettungs-
hundestaffel Schwaz zeigte den Kindern das richtige Ver-
halten gegenüber Hunden und beeindruckte durch Vorfüh-
rungen ihres Könnens.
Bei einem Lehrausgang zum Recyclinghof brachte Hans 
Hussl den Schülern der ersten Klasse das Thema „Müllver-
meidung und Mülltrennung“ nahe. Wir bedanken uns bei 
Hans und auch bei der Gemeinde für die Brezenjause.
Der Heimatkundeunterricht fand in gut vorbereiteten Lehr-
ausgängen seinen Höhepunkt. Die Kinder der 3. Schulstufe 
lernten die Bezirkshauptstadt Schwaz und jene der vierten 
Schulstufe die Landeshauptstadt Innsbruck näher kennen.

Ein besonderes intensives Erlebnis für die Kinder war unser 
Ausflug in die Alpe Kaunz. Neben einer Bergwanderung und 
naturkundlichen Beobachtungen gab es wieder lustige Alm-
Spiele. Während die 4. Schulstufe eine Lagernacht in der 
Kaunz verbringen durfte, stand für alle anderen Kinder die 
Heimfahrt mit der Feuerwehr auf dem Programm. 
Am Dienstag, dem 8. September starten wir in das Schul-
jahr 2015/16, in dem wir neuerlich der Lesekompetenz ein 
besonderes Augenmerk schenken wollen. Ich darf Sie einla-
den, gelegentlich unsere Schul-Website www.vs-strass.tsn.
at zu besuchen.                        Dipl.-Päd. Irmgard Senn, Direktorin

start ins neue kindergartenjahr

Am Montag, den 7. September starten wir mit 14 Kindern, 
davon 10 Buben und 4 Mädchen, in ein neues erlebnis-
reiches Kindergartenjahr. Das diesjährige Jahresthema wird 
speziell unseren Wohnort, unsere Heimat beleuchten. Es 
steht unter dem Motto: Unser Dorf Strass. Im Zuge verschie-
dener Schwerpunktthemen wollen wir uns mit Strukturen 
und Institutionen in unserer Gemeinde beschäftigen und 
diese näher kennenlernen. Dabei bietet es sich natürlich an, 
viele Exkursionen und Zielspaziergänge mit den Kindern zu 
unternehmen, worauf wir uns ganz besonders freuen. Im 
Zuge dieser kleinen Abenteuer werden wir sicherlich vielen 
interessanten und freundlichen Menschen aus Strass be-
gegnen, die uns viel zu erzählen haben ...
Im Juli mussten wir uns leider von Barbara Schöpf verab-
schieden. Sie wird ab Herbst als Kindergartenpädagogin in 
der Gemeinde Buch tätig sein. Auf diesem Wege möchten 
wir uns ganz herzlich für ihre engagierte und hervorragende 
Arbeit im Kindergarten Strass bedanken und wünschen ihr 
alles Liebe und Gute für die Zukunft.

Das Kindergartenteam Evi und Michaela 

Kindergarten lagerwoche
Lager 2015 - eine reise durch die zeit
35 Kinder, 9 BetreuerInnen für Kinder, Küche & Co

Das diesjährige Lager der Stasser Kinder am Lottensee 
stand unter dem Motto „Eine Reise durch die Zeit“. Dabei 
wurde Unmögliches wahr ...
In nur einer Woche wurde von den Hochkulturen der Grie-
chen, über das Mittelalter und die Industrielle Revolution 
bis in die Zukunft geblickt. Neben Ritterturnieren mit ech-
ten Pferden, der Überprüfung des technischen Geschicks 
und dem Arbeiten unter immensem Zeitdruck, Olympischen 
Spielen bei den alten Griechen und der Entwicklung neu-
artiger Gerätschaften blieb viel Zeit zum Fußball- und Fet-
zenjagdspielen, Basteln, Wasserschlachtenanzetteln, zum 
Paschen, Chillen, Stockbrotbacken,…
In der Wochenmitte gab es einen kurzen Zeitreise-Zwi-
schenstopp. Es ging ins Telfer Schwimmbad. Der Besuch 
dort war von einem sportlichen Highlight für alle Buben ge-
prägt. 
Eine Lager-Neuerung: Der gemeinsame Gottesdienst mit 
Pfarrer Peter Mayr war heuer nicht durch das Geräusch 
vom Schnitzelklopfen untermalt, sondern von einem mas-
siven Gewitter, das uns dazu zwang, 9 Strophen von man-
chem Lied zu singen – zuhören war unmöglich…
Dieses Jahr meinte es das Wetter sehr gut mit uns und so 
konnten wir in den lauen Sommernächten das Singen am 
Lagerfeuer und das Knoblauchbrot in vollen Zügen genie-
ßen. Auch die Fahne konnte wieder erfolgreich verteidigt 
werden. Wir bedanken uns bei der Landjugend Strass, dass 
sie uns alle Jahre besucht und wir so gemeinsame Stunden 
am Lagerfeuer verbringen können. 
Alles in allem war es wieder eine sehr nette und gelungene 
Woche und wir freuen uns schon auf nächstes Jahr.

Euer Lôga-Team

SChützenkompanie

landjugend
Wie jedes Jahr war die Landjugend auch heuer wieder beim 
Dorffest mit dem „Melchermuaskochen“ vertreten. Es waren 
zwei erfolgreiche Abende, an denen Jung und Alt unsere 
selbstgemachte Spezialität genossen.
Da wir aber nicht nur gemeinsam das Dorfleben aktiv mit-
gestalten, sondern sich auch jeder einzelne von uns immer 
wieder weiterbildet, möchten wir einigen Mitgliedern recht 
herzlich gratulieren:
Marcus Ringler zum 
Bachelor of Education, 
Felicitas Fischler, The-
resa Mayr und Magda-
lena Kaltenhauser zur 
bestandenen Matu-
ra, Martin Salzburger 
zum Schlossermeister 
und Sarah Sprenger 
zur Einrichtungsbera-
terin.
Wir wünschen euch 
weiterhin alles Gute und viel Erfolg auf eurem Lebensweg.

Das Team LJ-Strass
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Wanderungen
Unser Wanderführer Karl Linger hat uns wieder unsere 
wunderschöne Heimat gezeigt: Drei-Seeen-Wanderung in 
Kramsach, Wanderung um das Aschauhörndl in Branden-
berg, Almrosenwanderung um das Onkeljoch in Fügen,  
Wanderung in Hintertux von der Sommerbergalm zum Tu-
xerjochhaus und hinunter zum Schleierwasserfall.

Wir trauern um Alois Lamprecht †
Bei unserer letzten Wanderung am 12.8. in Inneralpbach zur 
Ebnetalm ist zu unserer größten Bestürzung unser Mitglied 
Alois Lamprecht einem plötzlichen Herztod erlegen. Die 
Wiederbelebung durch die Kameraden und der mit Hub-
schrauber eingeflogene Notarzt konnten nicht mehr helfen. 
Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Frau Sieglinde und sei-
ner Familie. Lois hat als sehr aktives Mitglied unserer Orts-
gruppe fast an jeder Wanderung teilgenommen und durch 
seine Kameradschaft und seinen Humor unsere Gemein-
schaft stark gefördert.

Seniorenbund: aktive senioren

Schon seit Jahren gibt es im Leben 
des Stefan Eberharter nur eines: 

Trial biken! Und das macht er, wie „Insi-
der“ wissen, höchst erfolgreich. Durch 
hartes Training über Jahre und natür-
lich auch mit viel Begabung führte sein 
Weg ganz nach oben. Heuer ist der 26 
jährige  Astholzer besonders erfolg-
reich und somit im Kreise der besten 
Trialbiker der Welt. 

Stefans Weg im BikeTrial Sport begann 
schon mit 9 Jahren im Jahre 1998, als 
er in Zwettl (NÖ) an seinem ersten 
Wettkampf teilnahm, den er natürlich 
gleich gewann. Danach sammelte er 
schon sehr früh internationale Erfah-
rung und wurde dabei von seinen Erfol-
gen motiviert. Den ersten Weltcup fuhr 
er im Jahre 2006 in Graz, wo er sich 
endlich mit den Weltbesten messen 
konnte. Die Einstiegsjahre im Weltcup 
waren für Stefan auch Lernjahre und 
so ließ er sich durch den einen oder 
anderen Rückschlag nicht auf seinem 
Weg entmutigen. Im Jahre 2012 wur-
de er bei der Heim-WM in Saalfelden/ 
Leogang (mit dabei eine Abordnung 
von Strasser Fans!) guter 12. und bei 

der Europameisterschaft im gleichen 
Jahr 7. Dieser mächtige Aufwärtstrend 
in den letzten drei Jahren mündete 
2015 in die absolute Weltspitze. 
Nach einer perfekten Vorbereitung im 
letzten Winter in Spanien konnte sich 
Stefan im tschechischen Brezova den 
BikeTrial Europameistertitel holen und 
wurde im spanischen Odena sogar 
BikeTrial Vize-Weltmeister 2015! 
(Herzliche Gratulation lieber Stefan. Wir 
sind natürlich alle sehr stolz auf dich, denn 
du bist bereits mit 26 Jahren ein berühmter 
„Sohn“ deines Heimatsdorfes.)
Seine Rennen und Shows bzw. Fern-
sehaufnahmen führen ihn inzwischen 
in die ganze Welt (z. B. im Herbst 2014 
nach Brasilien) und an guten  Spon-
soren fehlt es ihm auch nicht (KINI 
Red Bull, Gloryfy etc.). Stefan bietet 
neben seiner Renntätigkeit auch sehr 
erfolgreich Trialshows als Attraktion 
bei Events an. Seine hohe Kunst der 
Balance auf dem Bike und die einzig-
artigen Stunts begeistern Jung und 
Alt. Zudem hat er sich noch ein zwei-
tes Standbein geschaffen: In eigenen 
Mountainbike-Fahrtechnikkursen bringt 
er Interessierten das 1x1 des Moun-

tainbikens bei. Vom Anfänger bis zum 
fortgeschrittenen Biker kommt dabei 
jeder auf seine Kosten. 
Wir wünschen ihm weiterhin alles Gute 
und dass er „xund bleibt“ in seinem be-
wegten Leben. 

Seine größten Erfolge:
o Vize-Weltmeister 2015 (BIU Elite 26“)
o Europameister 2015 (BIU Elite 26“)
o Sieger Europa Cup 2014 (UCI Elite 26“) 
o 2. Platz Pro Series 2012 (UCI Elite 20“)

Infos auf 
www.stefan-eberharter.com    oder 
www.facebook.com/stefan.eberharter89

Helmut Ringler, Chronist     

Bücherei Strass

Ausflug zum Jakobskreuz 
am 26. Juni 2015
Ein Bus brachte die 47 Teilnehmer ins Pil-
lerseetal nach St. Jakob in Haus. Mit dem 
Vier-Personen-Sessellift schwebten wir auf 
die Buchensteinwand, 1456 m, hinauf, wo 
das Jakobskreuz, 29,6 m hoch, seit Juli 
2014 steht. Eine Stiege oder ein Lift füh-
ren zu den Plattformen in vier Richtungen, 
die einen herrlichen Ausblick auf die Ber-
ge ringsum bieten. Nachher haben wir 
die Jause nebenan auf der Terrasse des 
Alpengasthofes Buchensteinwand einge-
nommen. Viele sind den schönen Panora-
ma- und Blumenrundweg vorbei an einem 
Bergsee gegangen. Das sonnige Wetter 
ließ den Aufenthalt zu einem eindrucks-
vollen Bergerlebnis werden.

stefan eberharter
Strasser BikeTrialer an der Weltspitze 

Besuch des Kindergartens
Einen netten 
Besuch erhielt 
die Bücherei im 
März von den 
Strasser Kinder-
gartenkindern. 
Zur Einführung 
las Margit Kröll 
aus dem Buch 
„Das verrückte 
Huhn“ vor. Ge-
spannt hörten 
die Kinder zu. 
Aber nicht nur dieses Buch war für die Kinder interessant. 
Sie stöberten in allen Kinderbüchern, egal ob dick oder 
dünn. So tun, als würde man lesen können, machte ihnen 
Spaß. Als sie entdeckten, dass es auch Spiele gibt, wurden 
ein paar davon gleich getestet.

Einladung
Lesung mit Sepp Kahn in der Bücherei Strass, 
am 15. Okt. 2015, um 19:30 Uhr.
Rund hundert Tage lebt der Bauer Sepp Kahn aus Itter von Juni bis 
September allein auf seinen zwei Almen, gelegen an der Sonnen-
seite des Lärchenbergs im Windautal. In dem rund 300 Jahre alten 
Gemäuer findet er Ruhe und die Ideen zu seinen Geschichten. 
Nicht, weil er dort auf der faulen Haut liegt, das tut er zwar auch, 
wie er meint, sondern bei der Arbeit. Das Tagwerk beginnt früh, um 
halb sechs, und erst am Abend, gegen sieben Uhr, ist Schluss.
Seine Texte schreibt Sepp Kahn fein säuberlich per Hand nieder. 
Mit einem Computer wolle er sich nicht mehr beschäftigen. Was 
aber nicht heißt, dass er sich nicht mit der Welt von heute beschäf-
tigt – im Gegenteil. Mit Ironie und Humor prangert er Profitdenken, 
Ignoranz und Oberflächlichkeit an. 
Über zahlreichen Besuch freut sich die Bücherei Strass.

Öffnungszeiten:
Mit der Zeitumstellung im Oktober ist die Bücherei dann wieder 
jeden Mittwoch von 17 Uhr bis 19 Uhr geöffnet, 
die Sonntagsöffnungszeiten bleiben gleich: von 9 Uhr bis 11Uhr.

Das Team der Bücherei Strass

Der Sozialverein Sagt Danke!
Für eine funktionierende Gesellschaft braucht es Menschen, die für 
andere da sind – der Sozialverein Strass unterstützt und betreut mit 
Erfolg Menschen im fortgeschrittenen Lebensalter. Dazu bedarf es 
einer soliden finanziellen Basis.
Vor Kurzem konnte die Obfrau des Sozialvereins Strass, Anna Fill, 
€ 1000 von der Firma Mayr Kanalservice in Empfang nehmen. Da-
für vielen herzlichen Dank an die Chefleute Klaus und Edith Mayr. 
Die großzügige Spende kam bei der Oldtimerausstellung des „Old-
timerclubs Zillertal / Tirol“ im Mai 2015 in den Betriebsanlagen der 
Fa. Mayr in Strass zustande. 

v.l.Otto Hirner (Obmann Oldtimerclub), Gert Schwaiger  (Obm.-Stv.), Anna Fill (Sozialverein), Edith u. Klaus Mayr (Mayr Kanalservice)

Apropos Blutspenden im Juli: Wir hatten heuer einen sehr guten Besuch.  Es fanden sich 140 Spender und Spenderinnen 
(Rekord!) im Festsaal ein und trugen mit ihrer Spende zur Lebensrettung bei uns in Tirol bei – vielen herzlichen Dank!       HR
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Termine • Veranstaltungen

Müllsammeltermine 2015
Restmüllabfuhr 
 
BITTE DIE BEHÄLTER AM JEWEILIGEN 
ABFUHRTAG AB 6.30 UHR BEREITSTELLEN. 

Hausmüll jeweils am Freitag: Im Zuge einer 
Feiertagsüberschneidung sind die geänderten Abholtage 
angeführt.
11./25. Sept.; 9./23. Okt.; 6./20. Nov.; 4./18./Mi. 30. Dez.

Gelber Sack
Fr., 25.Sept.; Fr. 23. Okt.; Fr. 20. Nov., Fr., 18. Dez. 2015

Bitte die gelben Säcke am Abholtag ab 6.30 Uhr bereitstellen! 
Gelbe Säcke erhältlich im Recyclinghof oder im Gemeindeamt.

Problemstoffsammlung: Mi, 7. Okt. 2015 

Baum- u. Strauchschnitt: Sa., 24. Okt. 2015 
  
Biomüll
Bioabfälle können kostenlos im Recyclinghof zu den Öff-
nungszeiten entleert werden. (Gilt nur für Haushalte).

Öffnungszeiten im Recyclinghof:
Mittwoch 16.30 Uhr bis 19.00 Uhr, 
Freitag 13.00 bis 16.00 Uhr

SEptember 2015
Freitag, 11. September
20.00 Uhr, Platzkonzert im Festsaal
Samstag/Sonntag, 12. u. 13. September
IVV-Wandertag ab/im Festsaal; Jubiläum 40 Jahre 
Wanderfreunde Maria Brettfall
Mittwoch, 16. September
14.00 Uhr, Spielenachmittag der Senioren, Feuer-
wehrschulungsraum
Freitag, 18. September
20.00 Uhr, Abschlusskonzert der Musikkapelle 
Strass im Festsaal
Samstag, 19. September
14 Uhr, Kotzrennen, Start Parkplatz Braunegger  
Sonntag, 20. September
15.00 Uhr, IVV-Gedenkmesse Maria Brettfall
Dienstag, 29. September
19.45 Uhr, Obleutetreffen im Gemeindesaal
Mittwoch, 30. September
19.00 Uhr, Vortrag mit Notar Mag. Josef Reitter im 
Festsaal zum Thema: Erben und Schenken NEU 
(Veranstaltung der AK-Schwaz)

Oktober 2015
Sonntag, 4. Oktober
8.30 Uhr, Erntedank, Pfarrkirche
Mittwoch, 21. Oktober
14.00 Uhr, Spielenachmittag der Senioren, Feuer-
wehrschulungsraum 
Donnerstag, 15. Oktober
19.30 Uhr, Lesung mit Sepp Kahn, Gemeindesaal

November 2015
Mittwoch, 18. Oktober
14.00 Uhr, Spielenachmittag der Senioren, Feuer-
wehrschulungsraum
Freitag, 21. November
20.30 Uhr „Endlich 60“ mit Lachgas-Franz im Fest-
saal (Benefizveranstaltung der Landjugend Strass für die 
Hochwasseropfer im Tiroler Oberland) 
Samstag, 28. November
17.30 Uhr, Segnung der Adventkränze, Festsaal
Sonntag, 29. November
9.15 Uhr, Büchermarkt & EZA-Basar, Festsaal

Dezember 2015
Sonntag, 6. Dezember
17.30 Uhr, Nikolauseinzug, Gemeindeplatz
Freitag, 11. Dezember
19.30 Uhr, Weihnachtsfeier der Gemeinde

Termine Gemeindezeitung 2015
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstermin
4 / Dez. 2015 Mi. 25. Nov. 2015 Freitag, 11. Dez. 2015

Bitte den Termin für den jeweiligen Redaktionsschluss vormerken! Re-
daktionelle Beiträge bitte im Gemeindeamt abgeben oder an eMail 
gemeinde@strass.tirol.gv.at senden, Tel. 05244/62106. 

Arztwechsel in Schlitters
Nach 32 Jahren als Allgemeinmediziner in Schlitters be-
endete Dr. Heinrich Fiechtl mit 21.8.2015 seinen Dienst. 
Seine Ordination suchten auch sehr viele Patienten und 
Patientinnen aus Strass auf. Die Gemeindezeitung Strass 
wünscht ihm in seinem Ruhestand alles Gute und gute 
Gesundheit! Am 1. September 2015 eröffnet sein Nach-
folger Herr Dr. Franz Josef Welsch seine Ordination im 
Gemeindehaus in Schlitters.

KINDERTURNEN und ZUMBA®kids
Turnsaal Volksschule Strass i.Z.
donnerstags 16.45 - 17.45 Uhr 
ab 15.10. bis 17.12.2015
€ 35,- pro Kind
Trainerin: Veronika Rothbacher, Übungsleiter Richtig Fit für 
Kinder, Mut Tut Gut, Lizenzierter Trainer Zumba®kids

Piloxing
Ein nonstop-cardio Mix aus PILATES (stehend), BOXEN 
und TANZ, das Dich nach dem Motto „sleek sexy po-
werful“ über Deine Grenzen bringt!
PILOXING vereint 3 Fitnesstechniken in einer Stunde, macht fit, 
macht Spass, fördert den Muskelaufbau, verbessert die Haltung 
und Stabilität und verbrennt Kalorien.
Das Programm basiert auf der Kraft, Schnelligkeit und Agilität des 
Boxens und den formenden Zielen von Pilates. Dieses Ganzkör-
pertraining wird von Gewichten an den Händen unterstützt! Pilo-
xing wird in der Regel barfuss gemacht, wer das nicht mag, kann 
gerne auch Hallenturnschuhe (helle Sohle!) anziehen. Wasser und 
Handtuch mitbringen.
montags, 19.30 - 20.30 Uhr
Turnhalle der Volksschule Strass im Zillertal 
Start: 12.10.2015
Dauer: 8 Wochen (keine Stunden in den Schulferien) 
Kosten: € 45,- (Piloxing Handschuhe einmalig € 20,-)


